
Schulvereinbarungen der Grundschule Hollern-Twielenfleth 
 

SV Beschluss 29.10.2009 
GK Beschluss 29.10.2009 

 
Für ein gutes Miteinander an unserer Schule benötigen wir Regeln: 
 

1. Höflichkeit: 

 Wir begegnen uns freundlich und grüßen uns. 

 „Danke“, „Bitte“ und „Entschuldigung“ sagen wir selbstverständlich. 

 Wir sind höflich und benutzen keine Schimpfwörter. 
 
2. Hilfsbereitschaft 

 Wir helfen gerne, wenn jemand unsere Hilfe braucht. 
 

3. Rücksicht: 

 Wir verhalten uns überall rücksichtsvoll, um niemanden zu stören und keinem weh zu 
tun. 

 Wir betreten das Schulgebäude vorsichtig, ohne Drängeln und Schubsen. 

 In der Pausenhalle, im Treppenhaus und auf den Fluren toben wir nicht. 
 
4. Sauberkeit und Ordnung: 

 Gemeinsam halten wir unsere Schule sauber und werfen den Müll in die 
entsprechenden Abfallbehälter. 

 Die Toiletten hinterlassen wir sauber. Wir waschen uns anschließend die Hände. 

 Jacken hängen wir an die Kleiderhaken.. 

 Die Straßenschuhe stellen wir unter unseren Kleiderhaken. 

 Die Klasse betreten wir mit Hausschuhen, die sonst im Beutel am Kleiderhaken 
aufbewahrt werden. 

 Wir achten auf Vollständigkeit unserer benötigten Unterrichtsmaterialien. 

 Wir verlassen die Tische und Stühle auf dem Flur nach der Arbeit ordentlich. 
 
5.    Vermeidung von Gefährdungen 

 Wir lassen jegliche Art von Waffen zu Hause. 
 
6. Schulbeginn 

 Die Kinder betreten die Schule durch den Haupteingang 
- ab 7.45 Uhr, wenn der Unterricht um 8.00 Uhr beginnt.  
- ab 7.25 Uhr, wenn sie am Frühförderunterricht teilnehmen. 
- ab 8.45 Uhr, wenn sie zur zweiten Stunde Unterricht haben. 

 
7. Kleine Pausen 

 Wir bleiben grundsätzlich in der Klasse. Wenn wir die Toiletten benutzen oder den 
Klassenraum wechseln müssen, dürfen wir es tun. 

 
8. Hofpausen 

 Wir gehen zügig auf den Hof. 

 Je nach Absprache dürfen sich einzelne Kinder im Klassenraum beschäftigen.  

 Die Klassenräume werden abgeschlossen und zum Pausenende vom 
unterrichtenden Lehrer wieder geöffnet. 

 Auf dem Hof spielen wir so, dass andere nicht gestört werden.  

 Wir werfen nicht mit Gegenständen und Schneebällen.  

 Spielgeräte aus der Spielzeugkiste können geholt und genutzt werden. Wir bringen 
sie anschließend wieder an ihren Platz. 

 An den Spielgerüsten achten wir besonders auf kleinere und jüngere Kinder.  



 Wir halten Abstand von den Turngeräten und benutzen sie abwechselnd. 

 Wir schonen bepflanzte Bereiche. 

 Wir verlassen das Schulgelände nicht. 

 Wenn der Hof bei Regen, Schnee oder Eis nicht genutzt werden kann, gibt es ein 
Klingelzeichen, das die Regenpause anzeigt. 

 
9. Regenpausen 

 Wir halten uns in unserem Klassenraum auf und beschäftigen uns sinnvoll. Wir 
räumen sie zum Pausenende wieder auf.  

 
 
10. Verhalten nach Unterrichtsschluss: 

 Am Ende der letzten Stunde soll die Klasse aufgeräumt sein. Nach Unterrichtsschluss 
verlassen alle Kinder umgehend das Schulgebäude und auch das Schulgelände.  

 Kinder der ersten und zweiten Klasse begeben sich nach Pausenende in die 
Bertreuungsklasse, wenn sie dort angemeldet sind. 

 
 
Wir verpflichten uns, diese Schulvereinbarungen einzuhalten. 
 
 


